
Dr. W. H. Witmor
Von «Philadelphia,

allivo er für ein» Reibe von Jahren mit glückli-
chen Erfolge, durch die Erfahrung welche er in den

verschedrnen Hospitälern gemacht, prakticirt hat
hat sich nun permanent in Allmtaun (Office in
dem Adler Hotel) niedergelassen, allwo er allen
vrofeii!>i»ellcm Verlangen feine strikte Aufmerksam-
keit schenken wird.

Kein» Patent werden gebraucht ode,
anempfohlen ; die Heilmittel gebraucht sind dieje-
nige welche die Conslitntion nicht niederbrechen,
sondern dieselbe ausblss'M von allem Schaden
welches dieselbe durch unschckiich» Behandlung er-
halten haben mag?und lassen das System In ei-
nem gesunden und gänzlich kurlrlen Zustande.

Melancholische Opperatlon, zum Zustand von
Aiienation und Schwachheit des Gedächtnisse?
welch« Personen unfähig macht um die Freuden
de» Leben« zu gmießm sowie seine Pflichten zu
erfüllen.

Dpspepfla, in jeder Form und in jedem
Zustande, warrantlrt heilbar. Epeleps?.
oder fallende Krankheit, alle chronische und bös'
Fälle von Frauenzimmer Krankheiten radical be-
tätigt ; Salzfliisse und alle Benennungen von Ge-
schwüren ; PileS und skrofulöse Krankhriten, wel-
che biezuvor der medizinischen Kunst trotz geboten
haben, können durch die rechte Behandlung kurirt
werden; und ich sage alle Krankheiten (I a
Auszehrung) könnm kurirt werden, durch
das Tragen von einein medicaten Jacken, welcher
»In» B'schützung der Lunge gegen alle Wechsel In
allen Climas ist. indem ich für Jahren die Ursa-»en und den Charakter der JntermittmtS (Kalt-
fieber) in allen Thellm der Vereinigten Staaten
beobachtet habe ?wert» permanent alle chronische
Fälle von Kallfieber und nervös» Krankheiten in
r n Paar Tagen kuriren.

Bandwurm, der Schrecken der menschli-
chen Familie, kann permanent beseitigt u. kurirt
werden. Beratschlagung in meiner Office in de.
englischen und in verdeutschen Sprache, unentgeld-
lich; werde Besuche irgend eine Entf-rnung ma-
chen mag auch addresflrt werden durch Briese
(strrnae Verschwiegenheit) und dann wird Medizin
mit schicklichrr Anweisung noch irgend »intm Theil
des Landes gesandt.

und Samstags, von v Uhr Vor-
mittags, bis 3 Uhr Nachmittags, sind ausgesetzt
für Patienten aus der Ferne.

Office In dem Adler . Hotel-Gebäude, Allen-
taun, Lecha Caunty, Pa.

Allentaun, Mär, g,

Kurirt Euren Hustens
Kurirt Euren Husten !

Kurirt Euren Husten ! ! !

Ein Aufschub kann Euer Leben kosten!
Verliere keine Minute und verschaff« dir den Peetv r a l-Sr up. an Lawall und Marlins Drua-

d'em .Mu>m'' ' gegenüber

Husten, Verkalkungen und Rauhheit!augenblicklich durch di.sen Pe.wral - Srrup

derselbe ganz mild und angenehm zu neh?
d"sctt-e q>n,li», nach vegctablischen aeti»ren Grundsätzen jus mimen gesetzk.

»>
°"e unangenehme Gefühle im dem

4.?Er entfernt nlle Reitzunqen in den LuftrZhren
Aer" nmanfjn

hervorrcjjcntsten

V.-Es ist derselbe eine groß- Hülfe für Solche dieon kcr Ausiebrung leiden.
ist unschäxbar bei Berkälwngen ven

Derselbe ist von Tausenden gebraucht worden«e'cke ili n Alle da« bücbste Lob ,ollen.
Icicnl.ftschen BrundsZKen ,->

I».?Vergesset eS nicht-Peetoral Lorup?Zubt:
rcuel von

Lawall und Martin,
an ibrem Drugstohr in Allentaun.

Deeember l«. IBK3.

Spärjahr und Wintert

Hüte und Kappen!
fich Zu einer der schönsten Hüte oder einer

schönen Kappe verhelfen will, der melde sich an
Christ und Sauer's

wohlfeilem Hut und Kappen-Emporium, No. 15
Wcst-Hamtlton Straße, der Oddfellows Halle

gegenüber.
Wir haben soeben unsern Vorrath dieser Arti-kel aufgefüllt, mit unserer eigenen Manufakturund unter unserer eigenen Aufsicht verfertigt unddaher, was Styl, Dauerhaftigkeit und billige

Pmsf anbltrifft, alle Concurrenz zu übertreffen.
Die Herren Christ und Sauer lenken be.

sondere Aufmerksamkeit auf die Thatsache, daßsie die einzigen Hut-Fabrikanten in Allrntaun sind,
Ferner lenken wir die Aufmerksamkeit der Lä

die« von Allentaun und Umgegend auf unfern sehr
großen Stock von fäney

Fürs! Fürs! Fürs!
f«r Pom?» und Minder.

Das Lagcr enthält Pelzwaaren jeder Art nach
der neuesten Mode, welch, zu den allerniederstenPreisen verkauft und für deren Aechlheit aaran-
tirt wird.

«"Land Stohrhalter werden an City-Preisen
r»rfehen. '

C o,i fi g?rot v p k,
Da« einzig, Jnörument dieser Art I» Allen-

taun, wurde neulich vatentirt und an großen Kö-
llen von Cbrist und Sauer angeschafft, wodurch siein den «land gkfttzt si?d. ein genaues Muster de?Papier zu zeichnen, wonach der be-si-Ute Hut geformt wir> und passen muß, gleich.
v,el welch, Form der Kopf bat. Neu, Hüt, drü-

drrersten Zage gewöhnlich unange-
Nkbm an den Kops, und manchmal ist es der Fallt.'v Nr die Form des Kopses nie annekmen. Die.
ma's daß Hüt, ni,-ma.s dem Kopfe angepaßt, sondern nur Im All-gemeinen von verichievene» Größen verfertigt wer-

Instrument, genannt, eingeführt
''»'S"' Secunden ein ge-naues .)?otel des Kopses erkalten wird. Dannwird der Hut nach Muster d,s KopskS a,.form», wird genau passen und frei sein von Druck

/heil des Kopfes, und da.ni,
w..d vielKopfweh und and,r, ttnannehmllchk.itenverhindert werd.n.

Oe'ober

douvol dooks tor Lcüe.^

B. Misch l er'S
KvälböerMitters.

Ein Gewinn für Alle
Brobirt eine Bottel !

Tin Versuch wird Wahrheit bestäti-
gen?und Wahrheiten sind hart-

näckige Ding?.

Mischler's Kräuter-Bitter» wurden bisher in ei-
nem jeden Falle mit glücklichem Erkolg gebraucht.
Keine Familie sollte ohne daßelbe seln. Hunder-
te von Certifieatm und Dankbriefe langen jeden
!ag an, von Personen welche durch daßelbe ku-
rirt worden stnd.

Das KvawteV GüütevS

Hat noch nie gefehlt Rheumatismus, DySpep-
sta, Frauenzimmer - Jrregulationm, und alle an-
dere Krankheiten welche au»

Unreinem Alnte
entstehen, zu kuriren.

Als ein Blutrei n i g e r,

als ein Tonic und allgemeiner Appetit - Geber, Ist
dieses Bitter« ohne Gliichm. Keine Dame wel-
che »ine klare Complexion zu haben wünscht, sollte
ohne daßelbe sein. Seid so gut und «er.'chasst
Tuch ein Elrcular .und Certifikate von unsern
Agenten.

Dieses Bitlers gewinnt schnell die Gunst des
Publikums, und In kurzer Zeit wird es das einzi-
ge in Nachfrage sein. Die Kuren die dadurch
bewiikt worden sind, hat den Verfertign bewogen
daßelbe mehr direkt vor das Publikum zu brin-
gm. Ss ist kein neues Heilmittel. Das Re-
zept daßelbe zu machen, war in den Händen des
Verfertigers seit manchen Jahren. Die Bestand-
theile sind aus den folgenden medizinischen Kräu-
tern und Wurzeln zusammengesetzt, welche alle
heilende Kraft besitzen, und da» BitterS wird
warantlrt daß nichts sonst darinnen ist. nämlich :

Elccampene, Burdock, Spike«ard, Soap-
wort, Peruvian Bark, Buch», Spice-
wood, Mullein, Slippery-Elm, isaß-
afraß, Sarfaparilla, Gcntian Root,
Jumper, Spirits Nitre, Balsam Co-
pavia, Dandelion, Pure Spirits, und
Barberry.
Das Bitter» ist von Kranken gebraucht wor-

den, welche schon für Jahren an verschiedenen
Krankheiten gelitten haben, und der glückliche Er-
folg in den weist hartnäckigen Krankheiten hat den
Verfertiger bewogen, daßelbe kürS Erstemal dem
Publikum zu offenem, mit der vollen Ueberzeu-gung und Willigkeit zu warrantiren, daß wennras BitterS gehörig gebraucht wird, daß daßelbe

! die meist hartnäckigen Krankheiten permanent ku-
rirt. Daßelbe ist ein sicheres Heilmittel für
Dyspepsia, Lebcrkrankheit, Verlust des

Appetits, Nervenkrankheit, Jntermit-
tent-Fieber, Kallfieber, General De-
bilität, Husten u. Verkalkungen, Di-
arrhoe, Kopfweh, Cholera Morbus,
Rheumatism, Schmerzen in den Glie-
dern, Krampf im Magen, Neuralgia,
Hautkrankheiten, als Scrofula, Ge-
schwüre, etc.
Gleichfalls: PilkS, Würmer, besonder» Seat-

Würmer und alle Krankheiten die aus einem ver-
dorbenen Magen oder von verdorbenem Blute
herstammen. Als ein Blutreiniger und Tonic j
oder Slppelitgeber hat dieses Bitters dm Vorzug
vor allen andern, und sollte in jeder Familie ge- j
halten werden. Das Kräuter - Bitter» ist war-!
rantirt alle alte Krankheiten, kein Unterschied wie!
alt, zu kuriren. Der Verfertiger empfihlt es be- -
sonder» für diese Classe von Krankheiten, und
kann «Zertifikate von den meist bemerkungSwerthkn >
Krankheiten aufzeichnen. Diejenigen welche an
diesen unangenehmen Krankheiten leiden, sollten
sogleich mit dem BitterS eine» Versuch machen.

Damen In schwachen Gesundheit» . Umständen,
welche an Unregelmäßigkeit leiden, einerlei aus
welcher Ursache, finden diese Medizin ein sicherer
und gewisser Regulator?aber, wie alle andere
Mittel, sollte daßelbe bei verheiratheten Damen
mit Vorsicht gebraucht werden.

Leset die unten beigefügten Certisikate von den
wundervollen Kuren die daßelbe bewirkt hat.?
Personen welche die Aechtheit derselben bezweifeln,
können die Originellen einsehen, wenn sie bei dem
Verfertiger anrufen.

Verfertigt und verkauft durch dm Eigenthü-
mer und seine rechtmäßig angestellten Agenten.

B. M i chle r,
Alleiniger Verfertiger, Centre Sq., Laiieasier, Pa.

Certificate.
Harr!,t Orr. von Laneaster, wurde durch da«

Kräuter - Bitters von innerlicher Schwäch, und
Schmerzen im Rücken kurirt.

Wil'iam Lechler, von Laneaster. bezeugt, durch
den Gebrauch von Mifchler'S BitlerS von den
Peils geheilt worden zu fein.

Friedrich Lutz, von Laneaster, bezeugt, daß er
durch den Gebrauch des Kräuter - BitterS vom
Rheumatismus kuriit wurde.

John Gurley. von Laneaster, wurde durch das
Kräuter-Bitter? von Gejchwüren an drei verschie
denen Stellen befreit.

Charles Thon, von Laneaster Taunschip, würd
durch das Kräuter-BitterS von einem schmerzhaf-
ten Leiden in der Seite befreit.

John C. Walton, von Laneaster. wurde von
Schmerzen im Nücktn und In den Nieren kurirt,
die ,r stch in der Armee zugezogen hatte.

Henry Nagel, von Laneaster, wurde von einer
Gliederlähmung kurlrt, welche de» Gebrauch sei-

neS rechten Armes verhindert«.
James Kennedy, von Laneaster, ward, vo>

chronischer Diarrhöe und Rheumaiismus kurir
Thomas Groom, von Glen Hope, wurde vzi

Rückenschmerzen und nervösem System kurlrt.
Daniel B. Herr, von Rohrersburg, Laneaster

Caunly, bezeugt, daß cr von schlimmem Seiten«
stech'n kurirt wurde, womit er seit neun Jahren
behaftet war.

I, Sicking, Litiz, Pa,, wurde von einem bS
sen Anfall chronischen Rheumatismus geheilt.

John Neidich, von Laneaster, wurde von Herz-klopfen kurirt, woran er 25 Jahre litt.
schätzbare BilterS ist eben

falls zu verkaufen bei den Unterzeichne-
ten in Allentaun.

G u t h u. Ha genbuch,
Alleinige Agenten für Lech» Caunly.

«ZrzS.ISVt.

William S. Marx,
Rechtöanw

Alleiitau», 0.

Oss!ce, k>4 Ost - Hamilton Straße.
Vescrql nlle prsfcssioneUe k?cschSste Nn ?echa

- Auflösung.
Die Geschäfts - Verbindung, ehedem eristirend

zwischen den Unterzeichneten, in der Praktiztrung
der Gesetze, wurde diesen Tag, durch beiderseitige
Einwilligung avfgelvßt, Die unvollendete Ge-
schäfte werden durch sie bereiniat versorgt. Hrn.
Nunk findet man in feiner fiiihere.l Amtsstube,
gegenüber dem ?American Ho>el," und Herrn
Marx In der Amtsstube ehedem bewohnt von
der Firma.

Wm. S. Marx.
C. M. Run?.

Allentaun^December K, 1864. vq3M

Privat-Verkauf.
In der Siid-Secheten Straße, in der

Slllentaun, ist ein gutes zweistöck-
backsteii'erneS Wohnhaus, sammt

Lotte, durch Privat-Handel zu verkaufen. Das
Nähere an No. 76, welches die Nummer deS Ei-
genthums Ist, bei dem Eigner selbst.

October !3, 1864. ng3m

Pii^Wnrzes.
Diese Wurzel ist ein unfehlbares Mittel gegen

die so unangenehme Krankheit, die PileS. Ja
dieselbe l>at noch in keinem Fall wo dieselbe nach
Vorschrift gebraucht wurde, gefehlt. Dieselbe
kann in dem Buchstohr zum Lecha Patriot, so wie
bei dem Unterzeichneten zu jeder Zeit billig erhal-
ten werden. Runh.

AUentaun, Nov. 15. 1864. nqAM

I. B. Mos er. Ulleataun.^

Nachricht
wird h'crmit gegklcn, daß die Unterzeichneten als
Administratoren von der Hinterlassenschaft des
veistordenen JohnSch neidcr, letzthin von
Heidelberg Lechz Cauni?/angestellt
Ivoidcn sind. Alle Diejenigen daher welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, wer- 5
den hierdurch aufgefordert innerhalb 6 Wochen
anuiruf.-n und abzubezahlen.?Und Solche die
noch rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind
gleichfalls ersucht solche innerhalb der besagten ,
Zeit wohlbestäligt einzuhändigen, an

Nathan Schneider, ) >
Daniel Schneider, j

Januar 3, 1865. nqLm

John L. Breinig. i>iram M. Leh.

Löwen-Halle

Kleider-Store
No. 20 Ost-Hamilton Straße,

Allentaun.
Soeben erhalten ein volles und ausgedehntes

Assortiment von Frühlings und Sommer-Waaren,
welche zu sehen und zu prüfen das allgemeine Pub-
likum eingeladen ist» indem wir überzeugt sind, daß
ihr es zu eurem Vortheilfinden werdet, unverzüg-
lich anzurufen, um eine und faschionable
?Suht" Kleider auszuwählen,

an der Löwenhalle.
Wir lenken auch die besondere Ausmerksamk? !t

auf unsere große und sehr vollkommene Auswa hl
fertige Kleider,

an der Lvwenhalle.
Folgende Güter werden sehr billig angeby ten z

Woline Jacken,
Klannel und Tuch Ueberhemden.

Sinnen und MoaStin Hemden.
Unter Kleider,

Handschub«. Halsbinde» u. Htserelräger,
Jndia Rubber Röcke,

Jack,Hick«ro und DrillingHemden,
Earpet-Bags und Umbrek/en.

Wir stnd auch Agenten für Weed'S berühmte
Nähmaschinen, nnd Scott's Faschions. Alles
am Ein Preis Kleidersior« von

Breinig und Leh.
Allentaun, MSiz 15. tökt. nqlJ

Feiertags-Geschenke:
S. W Bureaw und Bruder S

Photographische Gallerv, No. 7. Ost-'
Hamilton-Straße, 3 Thüren un-

terhalb dein Allen-Hause,
A l l e n t a u >,,

Wollten ehrerbietigst den Einwohnern von Al-
lentaun, so wie dem allgemeinen Publikum ankün-
digen, daß sie
Alle Arten von Photogrciphischen Pic-

tures
rersercigen, als gewöhnliche und colorirte Photo-
graphs, vorzügliche LarteS De Vistta AmbrotypeS
und Maiotypes.

Besonder Aufinerksamkeit wird dem Copiren
von alten Daguer?eotypes und AmbrotypeS in
Photograph-PicturcS, viel vergrößert, gewidmet.

Alle Arbeit wird in dem besten Style und an
den billigsten Preisten verrichtet.

Sie machen auch herrliche Pictuns für Albuins
an Sl per Dutzend. ?und für PictureS schicklich
um in Briefen zu versenden, fordern sie nur 25
Cents.

Sie haben auch aus Hand ein vortreffliches As-
sortement Gold- und Rose-Holz Picture-FrämeS,
von allen Größen.

Alle Arbeit wird warrantirt dauerhast zu sein.
S. W. Burcaw und Bruder.

December ü, töüt. nqliM

Allentaun Akademie.
Das Schul-Jahr nimmt seinen Anfang am

Montag den ?i. August.
Zöglinge werden zu irgend einer Zeit «ngenom-

men und bezahlen nur von der Zeit da sie eintre-
ten.

Primary per Viertel, ?5 00
Gewöhnliche Englische Zweige, Fg gg
Höhere, Lateinische und Griechische, jede 1 Tha-
ler zusätzlich. Keine weitere Vergütung wird
gefordert für mehr als zwei dieser Zweigen.

tLrtra.
Französische L 2 00
Musik. Ig 00
Für den Gebrauch dcs Pianos für Uebung 2 0V
Feuerung für den Winter, 1 00
Einige Zöglinge werden in der Familie des

Prinzipals angenommen und zwar an L6O per
Viertel für Boarding, Waschen und Unterricht in
allen Zweigen, mit Ausnahme von Musik.

Bezahlung strikt zum Voraus. Ein billiger
Abzug für Abwesenheit, durch anhalteade Krank-
helt wird gestattet.

Z. 57. <vregsry, Principal.
August 9, IBK4. nqbv

Bauern sehet hier!
Der Unterzeichnete, in der Stadt Allentaun,

gibt hierdurch Nachricht daß er immer den höchsten
Marktpreis für
Klersaamen, Timoihysaame» und Hun^

garian-Saamen,
bezahlt, und alle diese Saamen stciS zum Wie-
derverkauf beim Großen und Kleinen aus Hand
halten wird. Sein GeschäftS-Ort ist in Guth'S
neuem Gebäude, oberhalb Hagenbuch's Gasthause.

Charles Chrisiman.
Jan !2, 18L!. nqbv

Kehle»öe>Lampe» nnd Gla'ßer !

haben bei L>. Nloser, Apotheker.

Frank Äiiller'ö Veder-Erhciltungs--
Mittel!

Dieses ist der beste Artikel um Leder an Schu- i
hen, Stieseln und Pferdegeschirr wcich und was-
serdicht zu machen. Es ist zu haben bei

Z. L> Moser, Apoth.ker.

Dr. Edward'S Mldkirschen und Tar-
Syrup?

Dieses unübertreffliche Mittel zur Heilung von
Husten, welcher besonders in dieser Jahreszeit
herrschend ist, zu haben bet

I V. Moser. Aveüxker.
Allintaun, Decembtr k, 1?ül.

Eise nwaaren!
Ein schönes Assortiment von Eisenwaaren, be-

sonders für Haushälter, als Messer und Gabeln,
Löffel, Biegelcisen, u. tgl., zu haben bet

I. B. Moser.
Doctor Nobertso n's Krähaugen,

salbt.
Diese Salbe ist gegcnwmtig das beste Mittel

um Krähaugen, tiese schmerzhafte Plage an den
Füßen zu heilen. Dieselbe ist zu haben bei

I. B. Moser, Avotkeker.

Zahnpaste,
Das beste Mittel für Zähne rein, und weiß zu
erhalten, und von FSulniß zu bewah.en, zu haben

bet
I. B> Moser. .

Juli 12, 186».

Haus und Lotte,
Durch Privat Handel zu verkaufen.

Der Unterzeichnete bietet

W hierdurch zum Privat-Verkaus
an, ein ganz neue» zweistöckig-

Ig k jtS backstetnerneS Wohnhaus,
»' >*»> 18 bei 28 Fuß groß, mit einer

Piazza, gelegen am Ecke der Cbewstraße und der
Pmn-Alle? in Allmtaun. Dasselbe Ist ganz über-
tapizirt. Die Lotte Ist 25 bei 23V Fu?und e»
ist auf derselben alle» bequem eingerichtet.

«S'Besitz kann sogleich gegeben werde». Das
Nähere erfährt mam bei

William H. Seip,
In der Hamilton Straße.

December k, 1364. *bv

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren von der Hinterlassenschaft de«
verstorbenen Andrea» Hausman, letzthin!
von Heidelberg Taunschip, Lecha Caunty, angestellt
worden stnd. Alle Diejenigen daher welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, wer-
den hierdurch aufgefordert innerhalb 6 Wochen
anzurufcn und abzubezahlen, Und Solche die

! noch rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind
gleichfalls ersucht solche innerhalb der besagten
Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

Levi Peter, ? A->m'orß
Neuben German, >

ors.

! December 6, 1864.

Asstgnie-Nachricht.
Sintemal Salomen Dorne?, von

l Wheithall Taunschip, Lecha Caunl?, und sei-
ne Ehefrau E l r m I n a, In einer freiwilligen
llebeischreibung, datirt November 25, 1864, all

z ihr Eigenthum, sowohl liegendes und vermischte»,
! zum Nutzen der Ereditorm des besagten Dorne?,

an dm Unterzeichneten überschrieben haben. Es
werden daher alle Solche aufgefordert, welche noch
an den vorbesagtm Dorne? schulden, Innerhalb liO
lagen bei dem Unterzeichneten anzurufen und ab-
zubezahlen, ?Und so sind alle Solche welche noch
rechtmäßige Ansprüche aü ihn haben, gleichfalls
ersucht dieselbe Innerhalb dem nämlichen Zeitraum

! wohlbestätigt einzuhändigen an
D. H. Bastian.

! Nov. 2S. 1864.

b)corgc A. Frei,
D a tt» pf-<so n fe b t i«?» är,

An No. 1!Zl- Tlraße, i» Allentaun.

Wünscht das Publikum hierdurch zu benachrich-
tigen, daß er gegenwärtig den größten Stock

Confetuonär-Waaren
auf Hand hat der noch je in Allentaun war ?und
darunten sind ganz viele Artikel die für

Christas nnd Ucnjahrs-Scl'chcukt.
! bestimmt sind. Ja, Sache» die vorher nie hier
gesehen worden sind. ?und welches alles Spott-
SLohlseil vcrkauft wird. Ja es ist kein Ende zu
seinen Fäney-Kuchen und FLncy-Zuckerfachen, die
er immer vorrathig auf Hand hält, und dieselbe
auch auf Bestellung backt und zubereitet, und dies
in feder JahrSzeit-

Crackers! i?räc?ers ! !

Bei ihm sind zu allen Z-iten, und an den nied-
rigsten P-eißen alle Arten Crackers beim Groß-
und Klein>Veikauf z > haben, die an Güte sicher
nicht in der ganzen Welt zu übertreffen sind. "

Vergesset den Ort nicht und rufet bei ihm an
?urtheilet für Euch selbst ?und Ihr werdet fin-
den, daß durchaus oben nicht zu viel gesagt ist.

December 0, t864. nq3m

John H». Oliver,
NcchtSgclchrter (.Vttorne)' at

A l l e n t a u n, p e i, n s.
»Si- Amtsstube verlegt nach Godfried Peter's

Gebäude, Ost-Hamillon Straße, beinahe gerade
dem Courthaufe gegenüber.

»W- Er kann in der Englischen und Deutschen
Sprache consultirt werden.

December 6, 1864. nqZM

Das Phönix Brustinittcl
Heilt Euren Husten!

Pas hiiu i r Drvstmittll,
«der

zusammen.',esehte <syriip von Wildkirschen
und Seneka Schlangen Wurzel,

heilt die Krankheiten
des HalscS und der Lungen,

»ls Erkältung, Croup, Engbrüstigkeit, Bronchi-
ales, Halsweh, Heiserkeit, Keuchhusten, u. s. w.
Der zeitige Gebrauch desselben, verhüte!

Lungen Schwindsucht,
ind selbst wo sich diese furchtbare Krankheit schor

festgesetzt hat, gewährt es größere Linderung ak
irgend ein anderes Mittel.

Dieses Brustmittel bestcht aus Wildkirscher
Rinde und Seneka Schlangen Wurzel.

SelneZusammens ehung ist ein,

genügende Sicherheit von dessen
Werth.

Dr. Geo. B. Wood, Professor der Praxis de>
Medizin an der Universität von Pennsylvanien

Arzt an dem Pennsplvanien Hospital, und einei
der Autoren des Ver. Staaten Arzneibuches, sagj
von Wildkirschen Ninde: ?Es ist eins der werth'
vollsten unserer einheimischen Heilmittel, indem ee
mit der stärkende» Krast die Eigenschaft verbindet
das gereizte System zu beruhig?» und nervös
Aufregung zu vermindern.

Derselbe hervorragende Ar;! und Schcistsicllk!
sagt in demselben Werke, ..Seneka - Schlangen-
Wurzel ist ein reinigendes Heilmittel. Seine Thä
tigkeit ist hauptsächlich auf die - ge geri>Uet.?
Es ist besonders nutzlich süe chronische Catarrl
?lnsi>ile, und vorgeschrittener Croup."

Wegen Mangel an Naiwi können wlr »ich!
sl/e Zeugnisse veröffentlichen, die in unserem Besitz

doch geben wir zwei -

Ph ö » lx v ill e, l. April ldt)^.

Ich bezeuge hierdurch, daß ich Hunderte Flasche,
Von Dr. Oberholtzer'S Phönix Brustniiitel od,
zusammengefttzler Syrup von Willkirschen >ü>l
Schlangen Wurzel verkauft und noch die erste Per
son zu finden habe, welche es gebraucht ha! u ,d be
der eS nicht erstaunliche Wiikungen bei Heilu,
von Husten hervorbrachte.

Gezeichnet, I a c o b P o >v e r S.

Hall.Str., Phönixsille, 11. Jan. lötit.
Bereitwilligst gebe ich Zeugniß für den L??rÜ

des >,Phönix Brustmiltel und zusammc! gesei-t.'i
Syrup von Wildkirschen und Schiangenwurztl '
Ehe ich es gebrauchte, war ich über z>vci Jahr<
geplagt mit einem Kipeln im Halse und ei»-r
engen Husten, und ich versuchte mehrcre Medizinen
ohne daß sie mir Linderung verschifften. Soball
ich jedoch von Tr. Oberholver Medizin »ahm
verwindet« sich die Neitzung in, Halse und in ei-
nlgtn Wochen war ich gänzlich gehriit.

Auch babe ich meincki kilinen Mädchc» davor
gegeben für einen schlimmen Husten nnt dem b.'siei
Lrfolge. I o s e p h L » k e n >?.

Derßerfertiger dieser Medizin hat so vi.! 2'cr<
Irau'N in die heilende Kraft derselben, auj
das Zeugniß von Hunderten, die sie gebrauchten,
daß er bereit ist. Denjenigen das Geld wieder zn-
rückzuerstatten, welche mit den Wirkenden derselben
unzufrieden sind.

Sie ist so angenehm zu nehmen, daH Kinder
darnach schreien.

Sie kostet nur fiinfundzwa n g Cc> IS.
Sie ist nur für eine Klasse von Krankheiten bc

stimmt, nämlich denjenigen des Halses und der
Lungen.

IW"Z iberei!et allein von
Levi M. D.

Phönixcille, Pa.
Verkauft bei allen Apothekern u. Srohrhaltcrn.

Johnston, Hollowan « Cv'.vScn.
General-Agenten für den Grsßserkauf,

No. LA, Nord Sechste Straße, Philadelphia.
Zu verkaufen im Großen und Kleinen bei La>. >all

und Martin, Lewis Schmidt und Co., Sliieiitaun,
und E. T. MeyerS, Bethlehem, und beinahe bei
allen Apothekern und LandHvhrhaltern in Lecha
und Northanipton CauntieS.

N. B. Wenn dein nächster Stohihaüer oder
Drngisten diese Medizin nicht hait, lasse dir keine
andere aufplandern, weil er etwa mehr Geld da-
durch machen kann, sondern schicke foglcich zu einem
Agenten für dieselbe.

November 15. lörii. iqll

pamc» »uuiinl l-lloüdcre Oliücht!
Tie ächten Lclpau D.ilttcii - Pillcn.

(WarraiitedFranziisis ch.)
Pillen, so bersl>ml sbcn sur viele Zal>re i>

weiden nun zum crüei. Mal in -nm Ver
kauf angelolen. Sie sini> diu, ?ul'i!k»Aso s <
?o?enll)äl>en worden, indcai der i>.l>i!idcr, T>r. c l
pau ein selr reilder Arzt in und >
ten -A cr ' - -...

Um Fraii.niinüner Olsirukiicn.n ii > ul.,lV'ii»r»r
smdsie allniüchliq, sie brechen iic a»
kintrl.'i aus welcher llrsach: sic geschlesscn sind ; oö.

verkaufn, rvcnn es qczlaubl wird daß j c ftr »n.'.'
sehmäßigc Zwecke verlangt werde».

H D. Fclvner-
Dame» können eine Vor ersatl,n,n>.nn sie>Z>l un
Posistamps anO. Sta b l o General-?fc;er

für uns. zu ??alcrtaun, N. P.. cinsend-n, vrd '

John V. Moser. ds

Octel'er 11. Ittü-l. , q>

Neue und Zwe >tc - Hand
Sicherheits-Ks stet?,

an dem
Neu - Vork Sic?vch?!?3 - Kistm - ?V,'

No. 71, William Ttiv'.si.', ?t.

D V. Chamber!.;,!!.
Größen und Prcißcn von Lillk'o ftucrfestcn

u ff c n s e i t.'.
Höbe. Ar.ite. Ties.
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Mär, 5. ->al?

i Llaaks tdr salo dvis

Schätzbares
Stadl-Eigenthum

durch Privat Handel zu verkaufen.
Der Unterschriebene wünscht das folgende werth«

solle Eigenthum zu verkaufen.
Ein zweistöckiges backsteinern

ZW Wohnhaus,
l 8 bei 23 Fuß, mit einer angebauten Küch, einen
Stall, Wagenhau», einer großen Cistern, Brun-
nen. allerlei Obst, und einer Lot i 2 Fuß Froni
bei 2ZV Fuß tief.

Cin dreistöckiges backsteinern
Wohnhaus,

ig bei 23 Fuß mit einer Lot von 20 Fuß Froni
und 23(1 Fuß tief, mit einer Küche, Stall und
Ciflern.

Ein G r u ndstü ck,
l3t) Fuß Front und 230 Fuß tief, ml!

I jstöckigen Främehaus, vielerle
und andern Verbesserung

gen. Auch fi»d äötl Traubensliicke von all» Ar!
darauf.

All dieses Eigenthum liegt In dir Turner Straße
zwischen der Vierten und Fünften, in Allmtaun
und ist sehr schätzbares Eigenthum.

Man melde sich bei dem Eigenthümer.
Jacob M. Ruhe,

iii. lvöi. nqlZ

Hast du sie gesehen i
Was 5

Tie herrlichen Waaren

lostt.i
N. . !>. Hainilt.-n Str.. Ailentau».

seine« alten freunde« sewie dem Publii
! -m i.» AUg-.-meinca >.<;«ungs»«u h«kon«t. daß «

I ' l u rri, de., zroßeu T-Udtc« «rhavea lattin gr«
i i'e» u,.s el.g»uteS Afferteimat ?en

- Mucret»,
«'-> - und x-äni?-«.'ide. r.laias, PUid« und
B«! reias, ei>»a-D«tain«, V»«ur« re» jedem Sir!
«ad ?!'.!». die »oklftilsten »etche ;« finden sind-»
L.! . .vis >Z. >. w. Eine große Ausivahl ren

Traucrlvaalen für Damen.
j i.umings, Strümpfe, s.in« Kit und andere Hand
schuhe.

Hoop SkirtS von allen Preisen,
almoral S k i r t s.

Menno Siarfs von allen Marlen.
?vauzcsische Dorsels, Taekiücher ven allen S«r-

jk.

Perf u m e r y u. F ä u c y Scifk.
Ladies Fäney Dreß TrimmingS in großer

Verschiedenheit u, von jedem Styl.
und anderer Äähl-Z in greßen Quanii,

t^ten.
! wr.UtN. Knöpfe r«njeder Art. Hemdbuscn, Ho-

ftuir.ig-.-r und fertig« Hemden in großer Xuswalil.
Di.ftr Gll!-lst-ck wmtein den greSen Stätten

für L nar.'.U? eingekauft, und dadurch bin ich im
Lt.in'e '.'iei ,r'o!>lfeilcr zurerkaufen als viele der an-
dern j-u'us.r.

ie Lamcn w-'rd.'N es zu ihrem besondern Vortheil
sinken wenn sie b,i mir anrufen «he sie fonfiir« kau-
ft-. Keiniul t!u! prüfet li« Waaren, das Besehen
kostet "ichts.

?Nl«!ila>>n, luni 7, ne,l?

Für Spätjahr u. Winter.
Eine große Gelegenheit für Alle !

T! ' wohlfeilen Schneidermeister,

ttdotzzev uleS QSmaw,
' dachen dem Publikum die Anzeigt, daßs i sie ihren wohlfeilen stlciderstohr fortsein an

33, Ost-Hami!ton Straße, Allentaun,
gerade dem Nepublikaner-Buchstohr, wo sie
vo> 7Ag zu Tag neue Waaren auspacken und be-
rcit sind c-m Publikum auf die allerbeste Weis,
zu dienen. Ihr Vorrath von

Kleiderstoffe»
rann nicht übertroffen werden und besteht aus al-
len Arien die man siie Röcke, Hosen, Weste!: unt
and-.rn Dingen braucht. Sie «erden daraus

und beständig aus Hand halten alli
Arten

Fertige Kleider,
dauccüast aus dem besten Material gli'acht, auck
»,'cl!>dc, CoüarS, Taschentücher u. s. w. und alle«
wird möglichst wohlfeil verkauft.

Kunde» Arbeit
>r!.d s>!?!ll, gut und billig verrichtet, und da »ui
gute Aröeiice gehalten werden, kann man slch auch
auf gute und passende Arbeit verlassen. Durch
gnit i hoffen sie Jedermann befriediger
zu können. Rusct an!
!?atl>an Mcstger, Tilgkman «vsman.

Sept. 2», ISLi. nq» Z

b>v>is!to
i >l G old !

Ich habe heute meinen ganzen Stock von
Huten, Kappen und Ladies' FurS

ctd.!,!lt, zu Prcißcn die dem großen lallcn
Goldcö völlig gleich kommt.
Hille für Männer so nieder als 75, (slö.

Hulv für Knaben, 5,1) CtZ. u. aufiva'rts.
Ääiiner und Knaben Kappen, L 5

Cents und aufwärts.
'öo>i heute an werden meine Waaren gemerkt ge-

fundin werden :

Dcnvn! l)s>^vn! Dmvn!
In d?r That nied.-r daß sie in dem Bereiche
r sind, die einen Viertel oder Drei » Viertel

. übiig haben.

in sioß r aus welche ich ihre be-
ordere Aufmerksamkeit linke.

Mink, German Zitch, Siberian
Squirrel, W'ter <-able und Amer-

ica Filch.
N. A,?Rohe wird an den höchsten Bar-

s,:!d-Pre B'N gekaust.
S. B. Anewalt

??c. 2"> in'.il ca A!l>nlaun, Po.
O.ttb.r I ' !>t ' nq».x

Dr. Heilry F. Martin,
/ Wundarzt und medizinischer Di<

/ r.llor in der Ver. Staaten Armee, b!e
! t tcn Einwohnern von Allcntaui! unt

U..- nd professionelle Dienste an.
Qfstce ist an Na. 3?, Süd . Siebente

Äi'aße, zivischcn Hamilton und Walnut.
Januar 26. !864. nqKM

Lutherische Kalender siir l8t)5.
Der Kalender sllr ISLS. mit lehr-

reichen L-seartikeln und herausgegeben
von Pfarrer S. K. Brobst, ist beim Stück und
beim D»pcnd zu haben, im Buchstohr zum

Lecha Caunty Patriot.
Oktober 2S. nqbv

Jetzt sehet hieher!
Ja sthkt »ach Euren Mtlkss?» ?

Ein »euer
Schuh und Stiefrl-Stobr, beim

Groß und Klein Verkauf.
Die Uaterzeichnetcn unter der Firma von

H a g e » b u ch und H i t t e l, geben hierdurch
Nachricht, daß fle einen neuen Schuh u. Stlefel-
Äohr eröffnet haben, und zwar In der Wrst-Ha-
mllton Straße, in Allmtaun, und die nächst»
Ihüre >u Schn eck od»r dem Adler Hotel?
allivo sie gegenwärtig den größten Stock

Stieseln und Schuhen
für Damen und Her-

i rm und Misse« und
beim Groß-

gegenwärtig aufHand
haben, und stet« auf

Hand halten werden, der »och je In Allmtaun
angetroffen worden lst.

Rufet an und urtheilet für Euch selbst ?und
wenn ihr dies thut, dann geht Ihr sicher nicht weg,
ohne zu kaufen, indem Ihre Prei? so viel
niederer sind, als irgendwo sonst. ?Doch
kommt nicht Alle an einem Tag, denn das Assor-
tement ist zu groß, so daß eS unmöglich sein würde,
Tuch allen abzuwarten.

IG- Sie kaufen auch Immer saubern Kleefaa-
mm, wofür sie den höchsten Marktpreis bezahlen ?

und verkaufen gedachten Saamen, beim Kleinen»
wieder an den niedersten Preißm. Nochmals rufet
an, wir können Euch All» befriedigen?und sicher
an den rechlm Preißm.

B. I. Hagenbuch,
William Hittel.

November 29, 1864. nqbv

! Der große Kleiderstohr.
An daö Publikum!

Wollt Hx Kleidungsstücke woh.fet
M während den hochbeinigen theuren Z»it,n

wohlfeil lausen, dann klhret ur. tu

Trorell, Snuth und Co.
und beschauet einiii.il die neue Äiiter die sie soeben
aus den großen EiticS erhallen habe»,?schönere,
bessere und wohlfeilere hat man niemals In Lech»
Caunl? gesehen, und das lsi auch eine Ursache wa-

> cum man immer mit diesen wohlfeilen und tüchtl-
, ien Schneidermeister zufrieden ist> und fle sind im
Stande ihr G e s ch ä 112 t auf diese Weise fortan

!zu betreiben. Sie haben sich in der Hamilton
Straße, etliche Thüren oberhalb der Sechsten, ei-

! »en schönen, große» neuen Store eingerichtet, wel-
cher erprrß für diesen Zweck gebaut wurde, und da
haben sie einen allgemeinen

Frühlings und Sommerwaaren,
für ihre Kunden eingelegt, und fle verkaufen die-
selben so wohlfeil, wenn nicht wohlfeiler, wie lr-

, gend ein Haus in Allmtaun. Wer einen schönen
und guten
Nock, Hosen, Weste, Unterhosen, Hem-

den, Strümpfe, Halstücher, Hosen-
träger, Handschuhe, Spazier-

stöcke, Umbrcllen:e.
! haben will, sollte durchaus nicht vergessen an die-
! sein Kikiderstore anzurufen, ehe er. sonstwo kaust.

Fertige Kleider
! haben wir einen großen Dorrath auf Hand, von
! jeder Art, die gebraucht werden, besonders gute,

starke für Schafslcute.
Kleider auf Bestellung

werden mit der größten Sorgfalt verfertigt und
ein guter ~Fit" garantirt, oder kein Verkauf.?
Rufet an und sehet und prüfet für «uch selbst. ?

Wir find alle praktische Schneider von vieljährtger
Erfahrung, und da können wir euch bedienen zu
eurem Vortheil.

Aaron ikrorell, Smith,

Mentaun, März 15, Idtil. nqlJ

Eine Karte an die

Ar. DusiontU » Gsldcn« Pillen für !
/rauennmnicr.

Unfchidar iui» Regulirm, u. EMfcrnen

Die Ausanuulnsitzung von Bestandtheilen in Dr.
Duxonco'« ..goldenen Pillen fiir Frauenzimmer,"
lind gänzlich kann!«?. Dieselben lind gebrauch! wer-
den in der Privat Pr'kiice des allen Dr. Duponc«

für liber !!<> fahren, und Tausende von Tamen kön-

der Verbelserung der Jrrcgulationen sowie zugleich
die schmerzhaft« und niederschlagend« Menstruation,

besonder» bei dem WechsU de? 9ebe»«, bezeugen.?
Von 5 bis N> Pillen eurir.n die s» bekannte aber
schreckliche Krankheit, ~d i e W Kit« s."?B'inu-

Li« kon» n dir «icktt schaden: im Gegentheil beseir
llgiii sie alle bei»/,,» die Natur in
i'tn richli» i>auf, und stärken das garze Erstem. ?

vanie» dir.« M.lundl'.it keine Vermehrung ter
Familie erlauben, sinken di.se Pillen eine sichere
Verhinderung. Deinen in besondern Umständen,
-der glaubend da) s.e die» seien, solllen dies« Pillen,
in d,i> eisten drei Monaten nicht gebrauchen, in-
dem ti.s-l'-t vielleicht b?s« folgen nach sich ziehen
ivürt.m Nach di.ser Anweisung nimmt der Verfer-
liger kein« Verantwortlichkeit ans sich, doch ihre Mil-
be ist der Gesundheit nicht schädlich. Die Bestand»
theile dieser Pillen irerde» einem jeden Agenten bee

sicher sind, und da« bewirken werden. Iva« gesogt
wird daß sie aufführen.?Preis Hl per Bor.

?eim großen und Kleinen z» verkaufen tri
L.iwall und Martin»

Ne. LI. Nord-Hamiiton-Straße, und

Dctric? und Durlinst.
Eck« der Hamilton und lZten Stra?,

Agenten silr ANenlown, Pa.
Dam en?Durch die Zusendung ren ?l an die»

se Herren, an das Allentaun Postanit. könnt Ihr die
P.llen (in Vertrau»n) durch da« Postamt, zu irgend
>!nem Theil des LantcS gesandt bekommen, ».zwar

frei von Posl,;cld.
N. B.?Keine sind ächt, -»«genommen der Pa-

llien ron S. D. d o w e, ist auf jeder Bor. welcher
leulich kinzugestzt wurde, da die Pillen gefähchr,
werden sind. z im Verkauf bei

S. S. Steven«. Reading. M. M. Ses-
-5 idq i, Bnüehem. I. ». P o l k, Mauch Cbunk,
Trrll« ? a w a?I, S'ston. und bei einem Druggift
n j.dem Pl-«e. Werden verkauft in Philadelphia
-ei Sieglar und Sin i l b. lscke der iiten und

«reen Straßen S>ui l k und S cl, umach e r
Nord ?:« Llraße; D>'ot ! u. Co. 2-12 Nord

Ü- Straße ; WrightuSiddall. N 9 Mark»»"d ?l « k, Iis o n, Hallowa? und Eowder«.
!3 Nor» St« Straße.

Februar 19. 1864. nqll^

Zu Verkäufen"
Eine erste Gllte ScchZ-Psirde Vewalt-EnglNe.

Nan rufe an bei Jacob Sreinig,
An den Palnt-Wirken, Allentana.

Mär,tS»lBe4. nq«»


